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The Intergovernmental Platform on Biodiversity and Ecosystem Services  www.ipbes.net 

What Does IPBES Do? 
The work of IPBES can be broadly grouped into four complementary areas: 

 

 Expert Assessments (synthesis & critical evaluation of available knowledge) 
- On specific themes (e.g. “Pollinators, Pollination & Food Production”) 
- On methodological issues (e.g. “Scenarios and Models”) 
- At both the regional and global levels (e.g. “Global Assessment on Biodiversity and Ecosystem 

Services) 
- Scientific credibility ensured by IPCC-inspired processes: selection of experts by experts, 

based on CVs and thorough peer-review (thousands of comments, addressed individually, 
posted online). 

 

 Policy Support 
- Identifying policy-relevant tools and methodologies 
- Facilitating their use & catalysing their future development 

 

 Building Capacity & Knowledge 
- Identifying & meeting priority capacity, knowledge & data needs of IPBES Members, experts & 

stakeholders. 
 

 Communications & Outreach 
- Ensuring the widest reach and impact of IPBES’s work 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 
 



WABES 
 Supporting the West African contribution to the Intergovernmental Platform on Biodiversity and Ecosystem Services (IPBES) 

 

WO & WAS ? 

Zielregion: alle 15 Länder 
Westafrikas 
Bessere Vernetzung der 
Akteure und Kenntnis von 
IPBES-relevanten Inhalten 
durch 
• Einrichtung eines 

Masterprogramms  
• Jährliche 

Expertenworkshops  
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WER ? 

http://www.zef.de/
http://www.wascal.org/
https://www.ufz.de/index.php?en=33573
http://univ-fhb.edu.ci/fr/index.php/ufhb
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Kooperation  

Vernetzung in der Region mit: 
• Nationalen IPBES Focal Points 
• Weiteren relevanten Institutionen in der Region 
• IPBES-Gremien wie der Technical Support Unit on Capacity Building 

Kontext 

https://www.international-climate-initiative.com/en
http://www.aboutvalues.net/about_values/
http://www.besnet.world/
https://www.international-climate-initiative.com/en
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Das Masterprogramm - Motivation 
• Westafrika: Hotspot der Biodiversität, 

nachhaltige Entwicklung hängt in hohem 
Maße von Biodiversität und 
Ökosystemleistungen ab 
 

• Die bestehenden Umweltprobleme 
erfordern inter- und transdisziplinäre 
Lösungsansätze und integrative 
Science/Policy Maßnahmen  

• Bisher gibt es nur wenige Curricula zum 
Science/Policy Interface in der Region 

• IPBES und der IPBES Workplan sind in der 
Region bisher noch weitgehend 
unbekannt 
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• 2-jähriger Masterkurs in englischer Sprache 
• Interdisziplinärer Ansatz unter Einbeziehung 

von Natur- und Sozialwissenschaften 

• 15 Studierende; jeweils eine(r) aus jedem 
der 15 westafrikanischen Länder 

• Gender-balance 
• Unterschiedlicher fachlicher Hintergrund 

der Kandidaten, jedoch alle mit Bezug zu 
BES und den Umweltwissenschaften 

• Masterabschluss am afrikanischen 
Exzellenzzentrum der Universität UFHB 
Abidjan unter Beteiligung wichtiger 
internationaler Partner mit IPBES Bezug 

Das Masterprogramm - Umsetzung 
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• Vorbereitung und Ausbildung zukünftiger BES-
Experten, um am IPBES-Prozess mitzuwirken  

• Vermittlung technischer und methodischer 
Kenntnisse, die zur Mitarbeit an IPBES Assessments 
befähigen  

• Vorbereitung für die Arbeit an der Schnittstelle 
zwischen Wissenschaft und Politik -> Prozess der 
Transformation wissenschaftlicher Erkenntnisse in 
Politikberatungsinstrumente 

• Stärkung von inter- und transdisziplinärem Denken 
in der universitären Ausbildung in Westafrika, um 
eine neue Generation junger Wissenschaftler 
auszubilden, die den anstehenden 
Herausforderungen gewachsen sind 
(Biodiversitätsverlust, Klimawandel, nachhaltige 
Entwicklung, etc.) 

Das Masterprogramm - Ziele 
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Die Expertenworkshops - Motivation 
• Westafrika verfügt über viele Experten, die im 

BES Kontext arbeiten: Wissenschaflter an 
Universitäten und Forschungseinrichtungen, 
Mitarbeiter von Regierungs- und 
Nichtregierungsorganisationen etc.  

• Bisher fehlen Schnittstellen und Netzwerke, 
um diesen Expeten ein Forum zum Austausch 
auch über disziplinäre Grenzen zu ermöglichen 
und das Science/Policy Interface zu stärken 

• Jährliche Expertenworkshops fördern die 
Kooperation und den Austausch und dienen 
zur gezielten Information der Teilnehmer über 
die neuesten IPBES-Entwicklungen.  
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Die Expertenworkshops - Umsetzung 
• Jährliche Workshops in verschiedenen 

Ländern Westafrikas 

• Erster Projektworkshops in 
Abidjan/Elfenbeinküste Ende November 2017  

• 77 Teilnehmer aus 20 Ländern (7 nationale 
IPBES focal points, Repräsentanten des IPBES 
Bureaus, der Capacity Building Task Force 
sowie Autoren mehrerer Assessments) 

• Teilnehmer brachten die Relevanz von WABES 
als Schnittstelle zwischen westafrikanischen 
Experten und IPBES zum Ausdruck 

• Entwicklung von Vorschlägen, wie das 
Expertennetzwerk zukünftig mit Inhalten 
gefüllt werden kann. 

Prof. Alfred A. 
Oteng Yeboah 
IPBES Bureau 
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Die Expertenworkshops - Ziele 
• Möglichkeit des Austauschs und der Vernetzung 

westafrikanischer Experten untereinander 
• Partizipative Analyse des Bedarfs westafrikanischer 

Experten an Unterstützung  
• Vermittlung von Grundlagenwissen zum             

IPBES Arbeitsprogramm und aktuelle 
Entwicklungen 

• Aufzeigung der Möglichkeiten der Mit-          
wirkung an den IPBES Prozessen  

• Funktion als Schnittstelle zwischen den            
westafrikanischen Ländern und IPBES 

• Diskussion von Strategien, IPBES in der            
Region besser bekannt zu machen 

• Möglichkeiten der Einbindung von IPBES Inhalten in 
nationalen und regionalen Politikinstrumenten   
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